
Alopecurus pratensis L. s. l.
ehemals: Alopecurus pratensis L.

Wiesen-Fuchsschwanz
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indigen: viele Ex.

indigen: wenige Ex.

synanthrop: viele Ex.

synanthrop: wenige Ex.




unbeständig

kultiviert




ausgestorben
(ehemals indigen)

Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Alopecurus_pratensis_subsp_pratensis.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=336

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Fettwiesen, Feuchtwiesen, v. a. in intensiv genutzte Tal- und Auenwiesen mit mehr als
dreimaliger Mahd pro Jahr und entsprechend starker Düngung oft aspektbildend; regelmäßig
auch auf von Stauden dominierten Wiesenbrachen, an Graben- und Gehölzrändern sowie auf
Auwaldverlichtungen; bevorzugt an sonnigen bis schwach beschatteten, frischen bis
feuchten, auch kurzzeitig überfluteten Stellen mit nährstoffreichen, neutralen bis mäßig
sauren, tiefgründigen Lehm- oder Tonboden neben Ranunculus acris, Arrhenatherum
elatius, Festuca pratensis, F. arundinacea, Holcus lanatus, Poa trivialis, Heracleum
sphondylium, Anthriscus sylvestris, Cirsium oleraceum, Silene flos-cuculi, Cardamine
pratensis, Symphytum officinale und Taraxacum-Arten.

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Alopecurus_pratensis_subsp_pratensis.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=336

